
Kurzbericht zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 14.05.2018 

 
1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

Die Beschlüsse aus den nichtöffentlichen Sitzungen des Gemeinderates vom 
19.03.2018 und 16.04.2018 wurden in der Gemeinderatssitzung bekannt ge-
geben. 

  
2. Bürgerfragestunde 

Es waren 13 Bürger anwesend. 
Von den anwesenden Bürgern wurden keine Fragen gestellt. 

  
3. Baugesuche 
  
3.1. Bauantrag im vereinfachten Verfahren 

Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf Flst. 351/22, 
im Unterfeld 29, Gemarkung Alberweiler 
Dem Bauantrag wurde entsprechend der Vorberatung im Ortschaftsrat Alber-
weiler einstimmig zugestimmt. 

  
3.2. Bauantrag  

Errichtung eines WC-Containers mit Satteldach auf Flst. 437, Am Hes-
senbühl 3, Gemarkung Alberweiler 

 Dem Bauantrag wurde entsprechend der Vorberatung im Ortschaftsrat Alber-
weiler einstimmig zugestimmt. 

  
3.3 Bauantrag 

Neubau eines Wohngebäudes sowie Umbau des angrenzenden Einfami-
lienhauses auf Flst. 2927, Ortsstraße 17, Gemarkung Altheim 

 Dem Bauantrag wurde entsprechend der Vorberatung im Ortschaftsrat Alt-
heim einstimmig zugestimmt. 

  
3.4 Bauantrag im vereinfachten Verfahren 

Balkonsanierung und Gebäudeverlängerung auf Flst. 166/31, Hopfenweg 
27, Gemarkung Altheim  

 Dem Bauantrag wurde entsprechend der Vorberatung im Ortschaftsrat Alt-
heim einstimmig zugestimmt. 

  
3.5 Antrag auf Befreiung 

Errichtung einer Steinmauer zum Abfangen des Höhenunterschiedes auf 
Flst. 768/1, Burgstallweg 21, Gemarkung Altheim 

 Dem Antrag auf Befreiung wurde entsprechend der Vorberatung im Ort-
schaftsrat Altheim einstimmig zugestimmt. 

  
3.6 Bauantrag im vereinfachten Verfahren 

Erweiterung der Garagenanlage auf Flst. 868 und 869, Kapellenweg 5, 
Gemarkung Aßmannshardt 

 Dem Bauantrag im vereinfachten Verfahren wurde entsprechend der Vorbera-
tung im Ortschaftsrat Aßmannshardt einstimmig zugestimmt. 

  
3.7 Bauantrag 

Errichtung einer Dachgaube auf Flst. 883/6, Schönblick 3, Gemarkung 
Aßmannshardt 

 Dem Bauantrag wurde entsprechend der Vorberatung im Ortschaftsrat Aß-
mannshardt einstimmig zugestimmt. 

  



3.8 Bauantrag 
Neubau einer Doppelgarage auf Flst. 1691/1, Ziegelei 51, Gemarkung 
Aßmannshardt 

 Dem Bauantrag wurde entsprechend der Vorberatung im Ortschaftsrat Aß-
mannshardt einstimmig zugestimmt. 

  
3.9 Bauantrag  

Umbau des ehemaligen Gasthauses zu einer Pension auf Flst. 65, Sul-
metinger Straße 11, Gemarkung Schemmerberg 

 Dem Bauantrag wurde entsprechend der Vorberatung im Ortschaftsrat 
Schemmerberg einstimmig zugestimmt. 

  
3.10 Bauantrag 

Anbau eines Vordaches an die Mehrzweckhalle Schemmerberg auf Flst. 
431/1 und 434, Kirchstraße 13, Gemarkung Schemmerberg 

 Dem Bauantrag wurde entsprechend der Vorberatung im Ortschaftsrat 
Schemmerberg einstimmig zugestimmt. 

  
3.11 Antrag auf Befreiung 

Neubau eines Gartengerätehauses auf Flst. 211/4, Marderweg 6, Gemar-
kung Aufhofen 

 Dem Antrag auf Befreiung wurde entsprechend der Vorberatung im Beraten-
den Ausschuss einstimmig zugestimmt. 

  
3.12 Bauantrag 

Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage auf Flst. 53, Mühlbachstra-
ße 5, Gemarkung Aufhofen 

 Dem Bauantrag wurde entsprechend der Vorberatung im Beratenden Aus-
schuss einstimmig zugestimmt. 

  
3.13 Antrag auf Befreiung 

Errichtung einer Gartenhütte auf Flst. 1064/13, Schlüsslerstraße 15, Ge-
markung Langenschemmern 

 Dem Antrag auf Befreiung wurde entsprechend der Vorberatung im Beraten-
den Ausschuss mit einer Enthaltung zugestimmt. 

  
3.14 Antrag auf Befreiung 

Errichtung einer Einzelgarage auf Flst. 630, Stegenweg 6, Gemarkung 
Ingerkingen 

 Dem Antrag auf Befreiung wurde entsprechend der Vorberatung im Ort-
schaftsrat Ingerkingen einstimmig zugestimmt. 

  
4. Freiwillige Feuerwehr Alberweiler 

- Zustimmung des Gemeinderates zur Wahl des Feuerwehrkomman-
danten und des Stellvertreters 

 Der Tagesordnungspunkt 4 wurde auf die nächste Gemeinderatssitzung ver-
schoben. 

  
5. Breitbanderschließung 

- Bereitstellung der Technik 
- Anschluss und Überbau der KVZ’s 
- Zu erwartende Kosten 

 In der vergangenen Sitzung wurde ein allgemeiner Fahrplan zum Breitband-
ausbau beschlossen. Um Planungssicherheit für den Haushalt bekommen zu 
können, wurden nun auch die weiteren Kosten zum Aufbau der Technik ermit-
telt. Da sich die Ausbausituation ständig verändert, kann nur eine grobe 
Schätzung abgegeben werden. Des Weiteren kann im Moment schwer abge-



schätzt werden welche Förderung man bekommen kann. 
Im Rahmen der Mitverlegung entstehen der Gemeinde in den kommenden 
Jahren verschiedene zusätzliche Kosten. 
Für das Einblasen des Glasfasers in die Leerrohrinfrastruktur fallen auf den 
Laufmeter und pro Leerrohr ca. 4 € an. Zusätzlich zum Einblasen muss die 
Technik bereitgestellt werden und die Glasfaserkabel müssen in den Vertei-
lerschächten miteinander verbunden werden.  
Nicht jeder im Gemeindegebiet hat die Chance über einen Gasanschluss eine 
Glasfaserinfrastruktur bekommen zu können. 
Um auch diejenigen, die keinen Gasanschluss und somit auch keinen Glasfa-
seranschluss bekommen können, mit besserem Internet zu versorgen, ist ge-
plant, einzelne Kabelverzweiger im Gemeindegebiet auszubauen. 
Insgesamt werden der Gemeinde durch das Einblasen und das überbauen 
der Kabelverzweiger rund 775.000 € an Kosten anfallen. 
Die Netze in Altheim, Aßmannshardt, Alberweiler und Schemmerberg werden 
bei der nächsten Netzbetriebsausschreibung ausgeschrieben. Die benötigten 
Mittel werden im Haushalt 2019 hinterlegt. 
Die Kabelverzweigerstandorte die die Telekom ausbaut, werden nicht über-
baut. 
Im Teilort Altheim werden zwei Kabelverzweiger und im Teilort Aßmannshardt 
wird ein Kabelverzweiger gemeindeseits ausgebaut. 
Der Gemeinderat stimmte dem Beschlussantrag einstimmig zu. 

  
6. Wasserversorgung 

- Personalausstattung Wassermeister zusammen mit den Wasserver-
sorgungsgruppen 

 Bisher wird das gemeindliche Wasserversorgungsnetz vom Bauhof betreut 
und gewartet. Daneben haben die Zweckverbände Mühlbachgruppe und 
Jungholzgruppe drei Teilzeitbeschäftigte, die für die verbandseigenen Anla-
gen zuständig sind. Die technischen Anforderungen und der zeitliche Aufwand 
sind in den letzten Jahren immer höher geworden. Aufgrund dieses Umstan-
des können diese Aufgaben vom derzeitigen Personal nicht mehr vollständig 
erledigt werden. Zudem wird es durch Verrentung eine weitere Veränderung 
geben. Aus diesen Gründen ist eine Neuausrichtung der Betriebsführung er-
forderlich. Es wurden nun zwei Modelle durch die Verwaltung geprüft. Dabei 
konnte festgestellt werden, dass eine Fremdvergabe mit sehr hohen Kosten 
verbunden ist. Hinzu kommt der Umstand, dass im Pauschalbetrag keine wei-
tergehenden Tätigkeiten, die nötig werden können, enthalten sind und des-
wegen mit keinen genauen Kosten geplant werden kann. 
In den Wasserzweckverbänden hat man sich nun für die Anstellung von eige-
nem Personal entschieden. Der Personalbedarf mit zwei Vollzeitstellen wurde 
von einem externen Unternehmen bestätigt. 
Diese zwei Vollzeitstellen werden bei der Gemeinde Schemmerhofen ange-
gliedert. Im Rahmen der Verwaltungsleihe werden sie hauptsächlich für die 
Zweckverbände zuständig sein, aber auch gleichzeitig das Ortsnetz betreuen. 
Der Zusammenarbeit mit dem Zweckverband Wasserversorgung Jungholz-
gruppe und Mühlbachgruppe bei der Betriebsführung, sowie die öffentliche 
Ausschreibung der beiden Stellen wurde vom Gemeinderat bei einer Enthal-
tung zugestimmt. 

  
7. Bauhof 

- Neubeschaffung eines Wassertanksystems mit Gießeinrichtung für 
das Fahrzeug „Holder“ 

 Für das vorhandene Bauhoffahrzeug soll ein Wassertanksystem mit Gießein-
richtung nachgerüstet werden. Dadurch hat der Bauhof bessere Möglichkeiten 
in der Bewässerung von Anpflanzungen und der Reinigung von gemeindeei-
genen Einrichtungen wie die Buswartehäuschen und die Schächte. Die Kos-



ten für die Nachrüstung belaufen sich auf ca. 10.500 €. 
Im Haushaltsplan sind für Anschaffungen im Bauhof Mittel eingestellt, die bis-
her nicht vollständig genutzt wurden und nun für diese Beschaffung eingesetzt 
werden können. Der Gemeinderat stimmte der Beschaffung des Fahrzeugzu-
behörs in Form einer Wassersprüheinrichtung mit Aufsatteltank und Gießsys-
tem mit einer Enthaltung zu. 

  
 


